
Die Verbundeten eroberten Vindobona und zerstorten
Carnunt d seht Petronell Haimburg und Deutsch-Al—
tenburg — und Laureacum, wvo jeht die Stadt Ens und
das Dorf Lorch stehen; allein Kaiser Valentinian entriß
ihnen dlese Exoberungen wieder.

Vecherhleltensiesichin ihren vorlgen Besitzungen
bis zum Ende des 4. Jahrhundertes jur Zeit der Volker
wanderung als die Anzahl ihrer Feinde zu groß und ihnen
uberlegen wurde. Ihr altes Bundniß zerfiel indem sie
selbst unter elnander uncinig sich theils zu verschiedenen
Parteyen schlugen, theils auch mit ausvwandertenn Nun
hatte der schwache UÜUberrest dieser alten Einwohner nicht
mehr Kraft genug dem Strome Einhalt zu thun, besonders

450. da bald hernach auch noch Attila mit seinen Hunnen ihr
Land uber schwemmete und viele von ihnen mit sich fortriß

2. Nach der Auflosung des Markmannischen Bun
des wurde es eine Beute der Rugier OstGo
then und Longobarden

Mach Uttila's Abzuge bemachtigten sich dieRugier
(auch ein deutsches Volt welches urspruonglich an der Ku—

457 stedes heutigen Pommerns gewohnt hatte) dieses Landes
und kamen auch bald hernach in den Besiß von Osterreich
an den beyden Ufern der Donau. Ihr gesammtes Reich
hieß nun das Rugiland dessen Konig Flaka, und nach
ihm Falad war welcher aber von Oddacer Konlge der

488. Heruler gefangen wurde. Allein auch eben diesen Odoa
cer nahm Theodorich Konig der OstGothen gefangen
und ließ ihn umbringen

Theodorich slistete bald hernach mit seinem Volk
das ost/ gothische Reich in Italien. Hier stellte er alld Statt
halter an, und setzte gothische Basallen ein, welche aber bald
nach der Zerstorung seines neuen Reiches in Itallen Kalser

a491. Justinian mit Hulse der Longyharden denrieb.
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